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Bregenzer Frühling m i t  internationalen Tanztheater-Premieren 
Der Bfegenzer Frühl ing wurde 
von Casinos Austr ia 1987 i n i t i ­
iert und g i l t  inzwischen als e i ­
nes der bedeutendsten Tanzfes­
tivals im deutschsprachigen 
Raum. Auch bei der 16. Veran­
staltungsreihe von Mi t te  Ap r i l  
bis Mi t te  M a i  2002 l iegt der 
Schwerpunkt au f  zeitgenössi­
schem Tanz. 

U e r o l f  H a u s er  

Scchs Tanzkompanien zeigen im  Fesi -
spielhaus die We l t  des modernen H;il• 
letts, d ie meisten der in ternat iona len 
Produkt ionen sind österreichische Erst­
au f führungen.  Den Abschluss b i lden 
zwei Thcatc rauf fühn ingen des A k t i -
onstheaters Ensemble. Den Auf tak t  
bildete am vergangenen Wochenende 
«Mui to romantico», 10 Kurzchoreogrn-
fien v o n  Susanna Yamauchi und .loao 
Maur ic io ,  getanzt von der  freien Tanz­
gruppe «Ludica Danca» aus Brasil ien 

Anspruchslose 
Tanzbewegungen 

Immer  seien es Choreographien, die 
internat ional  Aufsehen erregt haheir, 
rühmt  sich der Bregenzer Früh l ing .  
Keine Regel ohne Ausnahme. Z w a r  
w a r  «Mui to romantico» in Brasil ien ei­
ner der durchschlagendsten Bühnener­
folge, aber Bregenz ist n icht  Brasil ien, 
und die Choreografien z u r  sentimenta­
len Mus ik  der Sängerlegende Roberto 
Carlos gerieten leider n icht  immer «/u 
einer mitreissenden Produkt ion,  die 
zwischen Tanz-Theater und Musical-
Tanz changiert», sondern eher, bis a u f  
noch zu erwähnende Ausnahmen, zu 
Bewegungen, die an oberf lächl iche 
TV-Bal le t t -Produkt ioncn er innerten. 
Da beherrschten einfal lslose Bewe-
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• M u i t o  romant ico»,  e i n e  b ras i l i an i sche  T a n z p r o d u k t i o n  zw i schen  Tanz-Thea te r  u n d  M u s i c a l -  l a n z .  

gungsabläufe manche der 18 Szenen, 
und die noch nicht e inmal synchron  
getanzt, trotz der einfachen u n d  r h y ­
thmisch klaren Mus ik ;  da tauchten i m ­
mer wieder  Nacht-Club-Szenen a u f  
mi t  den dazu passenden anspruchslo­
sen Tanzbewegungen, n u r  nackt w a ­
ren die Tänzer / - innen n ich t ;  da gab es 
eine Überfül le unmot iv ie r te r  l . icht-
weclisel, weder zur  Musik,  noch zu den 
Bewegungen passend. 

Artistische Bewegungsabläufe 
Und dann die andere Seite von «Mui­

to romantico«, Szenen, i n  denen die Be­
gegnungen, die Zuneigung oder Ab leh­
nung, das Spiel um Variat ionen v o n  
Liebe und  Leidenschaft gekonnt darge­
stellt wurden. Da gab es das Duett, i n  
dem, m i t  Hi l fe eines zu einem Str ick ge­

drehten luchs ,  grossartige und ästhe­
tisch unglaubl ich berührende Begeg­
nungen stattfanden; da gab es Szenen, 
in denen mit humorvo l le r  Annäherung 
das Thema Begegnungen getanzt w u r ­
de, z.B. wenn die Einsame wie unsicht­
bar fü r  die sich liebenden Paare zw i ­
schen ihnen umherirr t ,  bis sie schliess­
lich in einem An fa l l  von  Eifersucht die 
Trauen davonjagt ;  da gab es das präch­
tige Solo (leider tauchten die Namen 
der 10 T;inzer/-innen von «Ludica Danca» 
nirgends auf), bei dem der Tänzer au f  
ständig wechselnden Licht flächen sich 
bewegte, die skulpturenart igen Eiguren 
der v ier  Männer  oder das herrl iche Ver-
wcchslungs- und Wechselspiel mit den 
f ü n f  Säulen des Bühnenbilds. Der ande­
re Höhepunkt waren die immer  wieder 
auftauchenden fantastischen, art ist i ­

schen Bewegungsabläufe, rasant und  
teilweise geradezu waghalsig, perfekt 
dargestellt. Die weiteren Veransta l tun­
gen: 21. Apr i l :  Ismael I vo /Ko f f i  Ko-
ko/Ziya A / a z i :  «Die Zofen», Tanzthea­
ter nach dem Stück von  Jean Genet; 
24 . l l h .  Ap r i l :  l.es Ballets C. de la B. 
Hans van den Broeck: «Lac des Sin-
ges»; 2(>. Apr i l :  Helena Waldmanns 
Performance: «Cheshirecat»; i . /4.  M a i :  
Compania A n t o n i o  Märquez: «Mov i -
mento Plamenco»; 10. / I I .  Ma i :  Com-
pagnie Mon ta l vo  Herv icu:  «Babellc 
Heureuse»; 21./24. Mai :  Ak t ions thea­
ter Ensemble: «The Brokers Opera» (Ur­
auf führung).  A l le  Veranstal tungen f i n ­
den um 20 Uh r  im Eestspielhaus statt. 
Kar tenvorverkauf  Tel: 004J  S574 
4080, Fax: 0 0 4 )  W 4  4959, Ma i l :  t o u -
r ismus@bregenz.at.  

Schlechter Scherz 
KREUZUNGEN: Einen schlechten 
Scherz hat sich ein Unbekannter  a m  
Samstagmorgen mit  e iner Postangc-
stellten in Krcuzl ingen TG erlaubt. Der 
Maskierte bedrohte sie mit  einer Waf fe  
u n d  licss erst von  ih r  ab, als sie zu we i ­
nen begann. Als die 20- jähr ige A n g e ­
stellte die Poststelle öf fnen wol l te,  be­
drohte sie der Mann mi t  einem Revol­
ver. «Los, ufmachc!». befahl er i h r  nach 
Polizeiangaben. Die derart Bedrohte 
begann zu weinen u n d  konnte v o r  
Nervosität die Türe nicht aufschlies-
sen. Der Unbekannte hob daraufh in  
seinen Hclmunterzieher bis zur  St irne 
und  sagte, alles sei n u r  ein Scherz ge­
wesen. M i t  einem A r m  um deren 
Schulter erkundigte er sich noch nach 
dem Befinden der Postangestellten 
und  machte sich zu Fuss aus dem 
Staub. Die Polizei sucht Zeugen. Mög ­
l icherweise kundschaftete der M a n n  
die Poststelle bereits am Freitagabend 
aus. Ein Augenzeuge meldete der Poli­
zei einen verdächtigen jüngeren M a n n  
in einem Wagen. 

Tödlicher Unfall 
mi t  geklautem Bus 
WOLFHALDEN: Bei einem Selbstunfal l  
m i t  einem gestohlenen Kleinbus s ind 
am frühen Samstagmorgen in Wo l f ­
halden AR der Beifahrer getötet und  
der Lenker leicht verletzt worden. Ein 
19- und 21- jähr iger Mann  hatten sich 
gemäss Polizeiangaben v o m  Sonntag 
am Freitagabend in St. Gallen ver­
gnügt .  Nach reichl ichem A lkoho lkon ­
sum fuhren sie mit dem letzten Zug  
nach Rorschach. Von dort aus beab­
sicht igten sie, zu l uss nach Staad zu 
marschieren. Unterwegs kamen sie a u f  
die Idee, ein Fahrzeug zu stehlen. Im 
Innern eines ohne Kontro l lschi lder  ab­
bestel l ten Firmenkleinbusses fanden sie 
die Schlüssel und führen von  Wo l fha l ­
den übers Haslc in Richtung Thal, w o ­
bei es zum Unfal l  kam. 
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common rail turbodiesel: 
overboost mit Understatement. 
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Der Common-Rail-Turbodiesel TDCi verkörpert den derzeit modernsten Stand der Dieseltechnologie. Steigen Sie ein in den neuen Ford Mondeo TDCi, und Sie werden spüren;: wie " ®  

aussergewöhnlich kraftvoll sich sein Triebwerk vorhält: dank gesteigertem Drohmoment von max. 350 Nm in der Overboost-Funktlon. Und seine Fahrdynamik uhd'selri sparsame^;® 

Gesamtverbrauch (5,91/100 km) werden Sie ins Staunen versetzen. Ford Mondeo TDCi Common Rail - erleben Sie jetzt, wie aufregend ein Turbodiesel sein kann; Den^neupn jjord^Mönäeo ' 

Trend 2.016V Duratorq TDCi mit 130 PS, 4-türig, gibts bereits ab Fr. 37400.-. Auch mit 5-Stufen-Automat erhältlich. Mohr Info bei Ihrem Ford Händler, unter 0800  
< , \ f 'j'tTr "."V;r 

der neue fordmondeo TDCi t e c h n o l o g i e i ' d ^ Ü ^ l  
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